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Das Regionale Entwicklungskonzept – Ostbelgien leben 2025 
befasst sich mit Ihrer Zukunft: 

•• Wie können wir die Lebensqualität in unserer Region 
langfristig sichern? 

•• Wie begegnen wir Herausforderungen wie Fachkräfte-
mangel, Klimawandel und demografi schem Wandel? 

•• Wie können wir unsere Schulen, die Kleinkindbetreuung 
oder die Lebensqualität unserer Senioren verbessern?

Das Regionale Entwicklungskonzept formuliert dazu sehr kon-
krete Antworten und Maßnahmen, von denen viele schon heute 
Früchte tragen.

Informieren Sie sich auch online: 
www.ostbelgienlive.be/mitgestalten

Ihre Ideen sind jederzeit willkommen! 
Schreiben Sie uns unter: alexander.krings@dgov.be

OSTBELGIEN LEBEN 2025

REGIONALES ENTWICKLUNGSKONZEPT
DER DEUTSCHSPRACHIGEN GEMEINSCHAFT

REK III IN KÜRZE

UNSERE VISION
OSTBELGIEN LEBEN 2025

•• Mehrsprachig

•• Breit vernetzt und verbindend

•• Fachkräfte

•• Verantwortungsbewusst

•• Verwurzelt

•• Starke Unternehmen

•• Chancengerecht

•• Hohe Bildungs- und Ausbildungsqualität

•• Familienfreundlich

•• Vielfältige Kulturlandschaft

•• Bürgernähe

•• Wohnortnahe Gesundheitsversorgung

•• Hohe Lebensqualität

•• Lebendige Dörfer und Städte

•• Nachhaltig



•• Fachkräftebündnis Ostbelgien 
Fachkräfte an den Standort binden und neue Fachkräfte gewinnen

•• Lernen im Betrieb
Fachkräfte von morgen ausbilden, Übergang in die Arbeit erleichtern

•• Vermittlung aus einer Hand
Ein einziger Ansprechpartner für Arbeitssuchende, 
berufl iche Eingliederung verbessern

•• Made in Ostbelgien 
Lokale Produzenten stärken, kurze Wege vom Erzeuger 
zum Verbraucher fördern 

•• Eine starke Sozialwirtschaft
Sichtbarkeit der Sozialbetriebe steigern und Rechtsrahmen schaffen

•• Wirtschaftsstandort Ostbelgien vermarkten
Ostbelgische Betriebe fördern und neue Unternehmen ansiedeln

Das Regionale Entwicklungskonzept, kurz „REK“ 
genannt, formuliert eine Zukunftsvision für die 
Deutschsprachige Gemeinschaft als Grenzregion, 
Wirtschaftsregion, Bildungsregion, Solidarregion 
und Lebensregion. Das Leitbild wurde 2008 unter 
der Beteiligung von 350 Bürgern, Unternehmern, 
Vertretern von Gemeinden, Verbänden und Be-
hörden erarbeitet. Grundlage war eine umfassen-
de Analyse der Stärken, Schwächen, Chancen und 
Risiken (SWOT) der Region.

In drei Umsetzungsphasen wurden seitdem zahl-
reiche Zukunftsprojekte umgesetzt oder ange-
stoßen. An ihrer Erarbeitung waren 500 Personen 
beteiligt, online oder bei Veranstaltungen. Sie alle 
tragen zur Weiterentwicklung der Lebensquali-
tät in Ostbelgien bei. Diese Broschüre gibt einen 
Überblick der Projekte der dritten und letzten 
Umsetzungsphase bis 2025.

REK IN ZAHLEN

•• Gesamtvision: Bildung zukunftsfähig gestalten
Leitbild für die Zukunft des Bildungssystems, Förderung der Bildungsgerechtigkeit und 
der Leistungsfähigkeit des Bildungssystems

•• Integration und Diversität
Menschen mit Migrationshintergrund bei Ausbildung und Arbeit unterstützen

•• Sprachbildung und Mehrsprachigkeit fördern
Sprachenkenntnisse der Schüler verbessern, Kompetenzen in der Bildungssprache und 
in den Fremdsprachen stärken

•• Bildungsangebote verbessern
Ausbau der Bildungsangebote in den Bereichen Natur und Technik (MINTH), politische 
Bildung und Medienkompetenz 

•• Zukunft der Förderpädagogik in Regelschulen
Gesamtkonzept und Rechtsrahmen für neue Strukturen in der Förderpädagogik

•• Lehrer von morgen
Ausbildung der Primarschullehrer 
reformieren, um angehende Päda-
gogen besser auf die Heraus-
forderungen der Zukunft 
vorzubereiten

•• Moderne Lernorte gestalten
Schulgebäude modernisieren, opti-
male Lern- und Lehrbedingungen 
schaffen 

•• Auf das echte Leben vorbereiten
Schüler bei der Berufswahl be-
gleiten, Interessen wecken, Talente 
entfalten

UNSERE STRATEGIE – 
WIE WOLLEN WIR 2025 LEBEN?

2008 
Beginn der Erarbeitung 
einer regionalen Entwicklungsstrategie

2009 
• Regionalanalyse und SWOT

• Leitbild und Entwicklungsstrategie 
 „Ostbelgien leben 2025“

2009 – 2014 
• Erste Umsetzungsphase (REK I)

• 16 Zukunftsprojekte
+ 48 Teilprojekte

2014 – 2019 
• Zweite Umsetzungsphase (REK II)

• 24 Zukunftsprojekte 
 + 3 Querschnittsprojekte

2019 – 2024 
• Dritte Umsetzungsphase (REK III)

• 32 Zukunftsprojekte

•• Zukunftskompetenz Kreativität
Kulturelle Bildung in Schulen, Jugendarbeit und Freizeit, Kreativschaffende unterstützen

•• Engagiert in und für Ostbelgien
Junge Leute für das Ehrenamt gewinnen, Verwaltungsaufwand für Ehrenamtliche reduzieren

•• Jugend 2025+
Lebenssituation der Jugendlichen verbessern, digitale Jugendarbeit ausbauen

•• Gut vernetzt für einen starken Standort
Menschen in und aus Ostbelgien zusammenbringen

•• Dörfer gemeinsam stärken
Lokale Initiativen unterstützen und Beteiligungsmöglichkeiten ausbauen

•• Geschichte erleben
Ostbelgische Geschichte sichern, aufbereiten und vermitteln

•• Gesund leben in Ostbelgien
Wohnortnahe Gesundheitsversorgung fördern, 
Pfl egepersonal sichern, Krankenhausstandorte 
Eupen und St. Vith erhalten

•• Gemeinsam gegen Armut
Strategien zur Bekämpfung von Armut entwickeln

•• Eltern entlasten, Eltern stärken
Qualitative Kinderbetreuung weiterentwickeln, 
Infrastrukturen ausbauen, Fachkräfte binden und 
gewinnen, Elternkompetenz stärken

•• Senioren wohnortnah unterstützen
Konzepte für den Lebensabend zuhause, 
Selbstbestimmung und Mitspracherecht wahren,
neue Wohnformen wagen

•• Selbstbestimmt leben
Jedem Menschen ein selbstbestimmtes 
Leben ermöglichen

BILDUNGSREGIONGRENZREGION

Sichtbarkeit der Sozialbetriebe steigern und Rechtsrahmen schaffen

Ostbelgische Betriebe fördern und neue Unternehmen ansiedeln

WIRTSCHAFTS-
REGION

SOLIDARREGION

•• Zukunft Digitalisierung
Verwaltung digitalisieren und Digitalisierung in allen Lebensbereichen vorantreiben

•• Gestaltung der Raumordnung in Ostbelgien
Vision und Gesetzgebung zur künftigen Gestaltung des Lebensraums entwickeln

•• Baukultur Ostbelgien
Bewusstsein für ostbelgische Baukultur schaffen und diese mit der Gestaltung 
des Lebensraumes weiterentwickeln

•• Zuhause in Ostbelgien 
Übertragung der Zuständigkeiten Wohnungswesen 
und Energie gestalten 

•• Klima schützen 
CO2-Emissionen in Ostbelgien auf allen Ebenen senken 

•• Sportstrukturen stärken 
Kräfte bündeln durch strategische Zusammenarbeit im neuen 
Sport-Dachverband 

•• Ostbelgien entdecken 
Genuss- und Wohlfühlregion Ostbelgien, Entwicklung eines Fern-
wanderweges und eines Stoneman Ostbelgien für Mountainbiker

LEBENSREGION


